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Der ſtachliche Jgel
Kehraus bei Seddul Bahr

er Es iſt noch gar nicht lange her da erklärte die
Times in einer Betrachtung über den Zuſtand auf Galli

poli We kannot draw back and no in authority dreams of
drawing back Wir können uns nicht zurückziehen und kein
Menſch in verantwortlicher Stellung träumt von einem
Rückzug Kurz darauf aber ſchrieb ſchon der Daily Ex
preß Die Halbinſel iſt ein großer ſtachliger Jgel Man
ging zum Saloniki Abenteuer über und bald war es in ganz
England keine Schande mehr einzugeſtehen daß der Rückzug
vom Helleſpont je eher je lieber vor ſich gehen ſollte Der
engliſche Kriegsplan des Gallipoli Feldzuges auf dem
Landwege nach Konſtantinopel vorzudringen nach
dem der Flottendurchbruch in den Dardanellen geſcheitert
war ſtammt bekanntlich von Winſton Churchill
weiland Marineminiſter derzeit Major in Flandern oder
noch zuhauſe in London man weiß nicht genau Als Chur
chill die Stunde des großen Rückzuges auf Gallipoli kommen
ſah verſuchte er öffentlich die furchtbare Verantwortung
auf die Schultern anderer abzuwälzen Kitchener habe ihm
zu wenig Truppen abgegeben Der franzöſiſche Flotten
miniſter Augagneur habe den unſeligen Plan des Ueber
raſchungsangriffs ausgearbeitet nicht er Churchill Und
endlich habe Lord Fiſher die Unternehmungen ungenügend
geleitet und geſtützt Aber man wird ſich doch wenn das
Weltgericht tagt an den geſchwätzigen Churchill halten Er
war es der immer verkündete und verſprach es werde es
müſſe gelingen Er war es der ſich bei wirklichen Kennern
der Strategie von Gallipoli hätte Rats erholen ſollen Aber
dies erlaubte ihm ſeine Selbſtüberhebung nicht und ſo ging
das Unheil für England ſeinen Gang Zehn Monate lang
tobte der Kampf Er begann Mitte Februar dieſes Jahres
mit einem reinen Flottenvorſtoß Jn atemloſer Spannung
ſah die Welt die engliſche Flotte nach ſchweren Verluſten
den Durchbruch durch die Dardanellen aufgeben und im An
ſchluß daran engliſch franzöſiſche Landungstruppen bei Ari
Burun langſam aber unvermeidlich verbluten Wie ein
verzweifelter Spieler der einem Verluſt einen neuen Ein
ſatz nachwirft handelten die Erben des Churchillſchen
Planes als ſie am 6 Auguſt weitere 100 000 Mann in das
Gebirgsgewirr der Halbinſel warfen Diesmal wählten ſie
die Suvla oder Anafortabucht zu ihrem Landunggsplatz
Dort war eine Landung wegen des vorgelagerten Flach
ſtrandes unter dem Feuer der engliſchen Schriffsgeſchütze
wohl möglich was aber aus den Gelandeten vor den Höhen
ſtellungen der Türken werden ſollte das hatten ſich die eng
liſchen Strategen wohl ebenſowenig klargemacht wie die
italieniſchen als dieſe im ebenen Küſtengelände vor der
öſterreichiſchen Jſonzoſtellung ihre Truppen in eine ähnliche
Lage brachten Wurde an irgend einer Stelle unter furcht
baren Verluſten ein feindlicher Graben genommen glaubte
man hier und da ein Zurückweichen des Feindes als An
fang eines Sieges nach London melden zu können ſo machte
unmittelbar darauf das türkiſche Bajonnett dem vorzeitigen
Siegesjubel ein Ende und bitter genug mögen die er
ſchöpften engliſchen Truppen vor allen Dingen die Auſtra
lier und Neuſeeländer derer gedacht haben die ſie glauben
machten daß der osmaniſche Löwe altersſchwach geworden
ſei Wir wiſſen welche Streitkräfte den Türken dort zur
Verfügung ſtehen wenn wir es auch nicht ſagen dürfen und
von welcher Beſchaffenheit dieſe Streitkräfte ſind das wird
heute ſelbſt ein Winſton Churchill wiſſen Die von ernſten
Soldaten niemals angezweifelte nahezu ſprichwörtliche
Tapferkeit unſerer Verbündeten zeigte ſich allen Unterneh
mungen auf der Halbinſel Gallipoli gewachſen Der ſtach
lige Jgel hat den britiſchen Löwen und den franzöſiſchen
Windhund zu Tode verletzt Frankreich hat ſich vergeblich
für ſeine kleinaſiatiſchen Wünſche geopfert und Englands
Anſehen im Orient iſt für immer dahin Was zu tun übrig
bleibt auf Gallipoli iſt der Kehraus bei Seddul Bahr
Hier hat ſich der Feind zum erſten Male Ende April dieſes
Jahres feſtgeſetzt Es war ein furchtbares Ringen zwiſchen
den engliſchen Schiffsgeſchützen und den anatoliſchen Batte
rien der Türkei Seit dem 4 Mai hauſten die Engländer
und Franzoſen dort in fieberhaft raſch gegrabenen Schanzen
in wenig beneidenswerter Lage Jede Nacht kam der Türke
und ſuchte ſeinen Gegner ins Meer zu werfen Am 21 Juni
nach fünftägiger Artillerievorbereitung wagten die Alli
ierten ihre große Offenſive bei Seddul Bahr vergeblich Sie
mußten in ihre Schanzen zurück Dasſelbe Bild am 12 und
13 Juli Seitdem war es dort ruhig Die Ententetruppen
gaben ſich mit dem Stellungskrieg zufrieden und erſt jetzt
am 19 Dezember um den allgemeinen Rückzug zu ver
ſchleiern flammte ihr Angriff an der Südſpitze der Halb
inſel wieder auf Es war nur ein entlaſtender Vorſtoß ein
Scheinmanöver Bald wird auch bei Seddul Bahr kein feind
licher Soldat mehr im Schützengraben ſitzen Die Schiffs
geſchütze geſtatten hier einen glatten Abtransport ohne Ver
luſte Leider Die türkiſchen Soldaten hätten dem Feind
hier ſo gern noch einen beſonderen Denkzettel mitgegeben
Aber ſie werden ſich ja bei Philippi wiederſehen ſei es in
Mazedonien vor Saloniki oder in Aegypten am Suezkanal

werden d geteilten Faleneckemn
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Amtlicher Bericht der Heeresleitung

Franzöſiſcher Angriff auf den
Hartmannsweilerkopf
M B Großes Hauptquartier 22 Dez

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Franzoſen griffen am Nachmittag unſere Stellungen

am Hartmannsweilerkopf und am Hirzſtein nörd
lich von Wattweiler unter Einſatz erheblicher Kräfte an

Es gelang ihnen die Kuppe des Hartmannsweilerkopfes die
nach den offiziellen franzöſiſchen Berichten allerdings ſchon
ſeit Ende April in franzöſiſchem Beſitz geweſen ſein ſoll und
ein kleines Grabenſtück am Hilſenfirſt zu nehmen Ein Teil
der verlorenen Stellung am Hartmannsweilerkopf iſt heute
vormittag bereits zurückerobert Ein Angriff bei
Metzeral brach vor unſeren Stellungen zuſammen

Auf der übrigen Front bei unſichtigem Wetter und
Schneetreiben nur geringe Gefechtstätigkeit

Oeſtlicher und Balkan Kriegsſchauplatz
Keine weſentlichen Ereigniſſe

Oberſte Heeresleitung
e e

Otto v Emmich F
WITB Hannover 22 Dezember Seine Exzellenz

der General von Emmich kommandierender General des
10 Armeekorps iſt heute morgen 8 Uhr ſanft entſchlafen

Die Trauerkunde wird im ganzen deutſchen Volke tiefen
Schmerz auslöſen denn unſer Emmich war unter den Füh
rern in dieſem Kriege populär geworden ſeit er im kühnen
Sturm die deutſchen Fahnen auf die Wälle Lüttichs pflanzte
Der 7 Auguſt des Jahres 1914 der Tag von Lüttich machte
mit einem Schlage den kleinen General berühmt und im
Verlauf des Krieges hat er ſpäter im Weſten wie in Gali
zien wo er unter Mackenſen in den Karpathen kämpfte die
gleiche Entſchloſſenheit und Schneidigkeit gezeigt bis er er
krankte

Otto v Emmich iſt ein Soldatenkind Er wurde am
4 Auguſt 1848 in Minden i W geboren Sein Vater ſtarb
als Otto Emmich ſein 24 Lebensjahr vollendete als Oberſt
a D Otto Emmich der als Achtzehnjähriger am Tage der
Schlacht bei Königgrätz als Junker in das Jnfanterie Regi
ment Nr 55 in Detmold eintrat machte den Krieg 1870/71
als Leutnant und Bataillonsadjutant mit und erwarb ſich
ſchon in dieſem Kriege durch ſeine perſönliche Tapferkeit
große Verdienſte die mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet
wurden Er hat dann die militäriſche Stufenleiter ohne
beſondere Zwiſchenfälle durchlaufen gehörte als Offizier
nacheinander den Jnfanterie Regimentern Nr 55 52 131
86 116 und als Kommandeur dem Jäger Bataillon Nr 11
an 1897 wurde er Oberſt und kommandierte als ſolcher das
114 Jnfanterie Regiment in Konſtanz 1901 avancierte
Emmich zum Generalmajor und 1905 wurde er mit der Er
nennung zum Generalleutnant Kommandeur der 10 Jn
fanteriediviſion in Poſen wo ſein genial angelegtes
Feſtungsmanöver großes und berechtigtes Aufſehen in mili
täriſchen Kreiſen erregte 1909 wurde er General der Jn
fanterie und Kommandeur des 10 Armeekorps in Hannover
el wurde ihm vom Kaiſer der erbliche Adelsſtand ver
liehen

Verheiratet war Otto v Emmich mit Adele geborenen
v Graberg die ihm 1880 zum Traualtare folgte und die in
Hannover wo der General ſich großer Popularität erfreute
Künderin ſeines Sieges in Belgien war Bei den Soldaten
war der ſchneidige Führer trotz ſeiner hohen Anforderungen
beliebt Auch ſie werden ſeinen Tod aufrichtig betrauern

Zum Türtkenſieg auf Gallipoli
c B Genf 21 Dezember Als Joffre den Oberbefehl
über die franzöſiſchen Streitkräfte Europas übernahm prüfte
er neuerlich den während der vorangegangenen Pariſer Kon
ferenz mit Kitchener Gallieni und Caſtelnau eingetroffenen
begründeten Vorſchlag Monroes des britiſchen Komman
danten auf Gallipoli die dortigen Stellungen als zwecklos geworden aufzugeben Unauffallig og Joffre
die franzöſiſchen Streitkräfte während der letzten Worhen dis

auf einen geringen Reſt minderwertiger Kolonialtruppen
zurück während Kitchener durch die dem britiſchen Par

2

1915

General Emmich geſtorben
lament gemachte Asquithſche Zuſage genötigt war dem bri
tiſchen Preſtige weitere Opfer zu bringen und trotz über
aus ſchwerer Verluſte und furchtbarer Ent
behrungen die der Dezember namentlich den ſchotti
r und den Hindudetachements auferlegte den

ückzugsbefehl von Woche zu Woche zu ver
ſchieben Jn Paris eingetroffene ergänzende Mittei
lungen über die Räumung der Hauptſtellungen auf Gallipoli
durch die Verbündeten ſucht die Fachkritik als Beweis des
Joffreſchen Scharfblicks und ſeiner rechtzeitigen Erfaſſung
der Geſamtlage der Orientarmee hinzuſtellen Die Stim
mung in parlamentariſchen Kreiſen iſt ſtark ver
düſtert

Konſtantinopel 21 Dezember Ueber die Kämpfe der
letzten Tage auf Gallipoli wird noch gemeldet Der Erfolg der
türkiſchen Truppen bei Anaforta und Ari Burun iſt ein voll
kommener und zweifellos auch endgültiger Es iſt genau ſo
gekommen wie wir vorausgeſehen hatten Vom Augenblick
wo uns unbeſchränkte Munitionsmengen und neue Geſchütze
zur Verfügung ſtanden konnte ſich der Feind bei Anaforta
und Ari Burun nicht länger halten und mußte den Rückzug
antreten Er hat unter unſerem Feuer furchtbare Stunden
verbracht und muß ſchwere Verluſte erlitten haben Bei
klarem Wetter wäre nicht ein Mann entkommen Jedenfalls
ſtehen wir am Meeresufer und an die Wiederaufnahme des
Kampfes an dieſer Front können die Engländer nicht mehr
denken Unſere Truppen ſind über den Erfolg überglücklich
Sie haben ſich bewundernswürdig und todesmutig ge z
ſchlagen Voſſ Ztg

e B Rotterdam 21 Dezember Ueber die Räumung
der ſogenannten Anzacſtellungen bei Ari Burun und Suvla
teilte der engliſche Kriegsminiſter im Unterhauſe noch einige
Einzelheiten mit Sie wäre erfolgt ohne daß die Türken
es bemerkten Unter dem Schutze der ſtarken Seenebel wurde
die große Armee aus der beſetzten Zone der Halbinſel Galli
poli zurückgezogen obgleich ſie an mehreren Punkten Fühlung
mit dem Feinde hatte Jnfolge der hierdurch erzielten Ver
kürzung der Front könnten die Operationen an anderen
Punkten um ſo takräftiger aufgenommen werden General
Monroe preiſt in einem Tagesbefehl die Kommandeure der
Landtruppen und die Marine für die mit ſo großer Tüchtig
keit durchgeführte Ueberführung der Truppen

Der türkiſche Heeresbericht
WTB Konſtantinopel 21 Dezember Das Haupt

quartier teilt mit An der Jrakfront bei Kut el Amarg
dauern die örtlichen Kämpfe fort An der Kaukaſusfront
wurde an unſerem Zentrum im Abſchnitte von Jd ein feind
licher Angriff gegen unſere Vorpoſtenſtellungen leicht ab
gehälten

An der Dardanellenfront iſt die Zählung des bei Ari
Burun vom Feinde zurückgelaſſenen Kriegsmaterials und
der Militär Ausrüſtungsgegenſtände aller Art noch nicht ab
geſchloſſen Unter der bei Ari Burun gemachten Beute be
finden ſich 2 ſchwere Geſchütze und ein Schneider
Feldgeſchütz große Mengen von Munition eine
große Anzahl von Maultieren ſowie Munitions
wagen und Zelte voller Lebensmittel Tele
phon und Pioniermaterial Die feindlichen
Schiffe beſchoſſen geſtern bis zum Abend mit Heftigkeit ihre
verſchiedenen Lagerſtellungen um die von ihnen preisge
gebenen Vorräte zu vernichten was ihnen aber nicht ge
lang Bei Seddil Bahr z dem linken und rechten Flügel
nichts von Vedeutung Das feindliche Zentrum unternimmt
hin und wieder Angriffe
werden

die aber jedesmal abgeſchlagen

C

Der einheitliche Oberbefehl über die
Balkanarmee

c B Bemerkensvwert iſt wie ruſſiſche Blätter ſchreiben
daß im Oberbefehl über die Ententetruppen auf dem Balkan
in den letzten Tagen wichtige Veränderungen vor ſich ge
gangen ſind Auch die engliſchen Truppen ſind nunmehr
unter den Oberbefehl Joffres geſtellt worden der eine ein
heitliche Führung der Operationen in Salontki und Maze
donien verbürgt Das Fehlen einer ſolchen einheitlichen
Führung hat ſich beſonders in den letzten Schlachten unweit
der griechiſchen Grenze empfindlich fühlbar gemacht Aus
Saloniki wurden zahlreiche verdächtige Elemente entfernt
die Exekutivgewalt in Saloniki befindet ſich bereits in den
Händen der Alliierten Vor Saloniki ſind zahlreiche Schlacht
ſchiffe der Entente zuſammengezogen auch der ruſſiſche
Panzerkreuzer Askold befindet ſich unter ihnen

Drei engliſche Generale verwundet
e B Aus dem Haag 22 Dezember Jn der letzten eng

liſchen Verluſtliſte erſcheinen drei engliſche Generale
Brigadegeneral Hollmann von den indiſchen Truppen an der
Jrakfront d von den indiſchen n auf Gallipolf
und Ryſie der die Auſtralier auf Gallipoli befehligte A
ſind verwundet



Franzöſiſche Verſtärkungen für Belfort
e B Zürich 21 Dezember Der Genfer Korreſpondent

der Neuen Züricher Zeitung erfährt aus zuverläſſiger
Quelle daß das 12 franzöſiſche Armeekorps ſo
eben nach Belfort dirigiert wurde Ein zweites Armee
korps ſoll ihm alsbald folgen

Reue engliſche Truppen für Flandern
c B Zürich 21 Dezember Die Neue Züricher Zei

tung erfährt aus dem Haag Jm Aermelkanal herrſcht
großes Leben Zahlreiche Dampfer führen neue engliſche
Truppen nach Flandern

WVTB Vliſſingen 21 Dezember Am Sonnabend und
Sonntag fahren keine Dampfer von Vliſſingen nach Eng
land Am Sonntag und Montag werden keine Dampfer von
Tilbury nach Holland abfahren

General Paus Sendung
c B Stockholm 21 Dezember Ueber die neuerliche

Miſſion des Generals Pau der nunmehr in Petersburg an
gelangt iſt erfährt die Voſſ Ztg aus beſonderer Quelle
folgendes Schon während ſeines vorigen Beſuches im
Februar hatte Pau ſowohl in Petersburg als im ruſſiſchen
Hauptquartier die Zuſtimmung zu ſeinem dauernden
Verweilen bei der ruſſiſchen Heeresleitung zu erlangen
verſucht Der Verſuch ſcheiterte damals an dem ſtarken
Widerſpruch des Großfürſten Nikolai der ſich rundweg
weigerte den French Joffreſchen Kontrolleur ſtändig in
ſeinem Hauptquartier zu ſehen Dazu kommt daß Pau da
mals dem Zaren vorgeſchlagen hatte den Plan eines ruſſi
ſchen Einfalls in Rumänien auszuarbeitn falls Rumänien
ſich nicht unverzüglich an die Seite der Entente ſtellen ſollte
Dieſer Vorſchlag über den ich hier bereits im März berichten
konnte wurde damals vom Zaren als nicht angängig ab
gelehnt und ließ Paus Miſſion vollends ſcheitern Sein
diesmaliger Beſuch dürfte günſtiger verlaufen Es erſcheint
nicht ausgeſchloſſen daß Pau bis zum Kriegsende in Ruß
land verbleiben dürfte als Bindeglied zwiſchen der engliſch
franzöſiſchen und der ruſſiſchen Heeresleitung Beſonders
ſoll er auch als Ratgeber bei der ruſſiſchen Balkanpolitik
fungieren und vielleicht auch die große ruſſiſche Offenſive an
der Nordweſtfront vorbereiten die er ſchon bei ſeinem vori
gen ruſſiſchen Beſuch nachdrücklich vertrat ohne indes da
mals Zuſtimmung zu finden

14 Milliarden franzöſiſche Siegesanleihe

WTB Paris 21 Dezember Agence Havas Die Zu
ſammenſtellung der Zeichnungen auf die Anleihe bei den
großen Banken iſt noch nicht beendet Jmmerhin dürfte nach
den beim Finanzminiſterium eingegangenen Mitteilungen
er gezeichnete Kapital die Summe von 14 Milliarden über

eigen

Ein engliſcher Kreuzer ſchwer beſchädigt
e B Berlin 22 Dezember Aus ſicherer Quelle er
fährt der Amſterdamer Korreſpondent der Voſſiſchen Jei
tung daß in Dover ein engliſcher Kreuzer in havariertem
Zuſtande mit vielen Toten und Verwundeten an Vord ein
geſchleppt worden iſt

Holland gegen engliſchen Seeraub
o B Rotterdam 22 Dezember Das holländiſche

Miniſterium des Aeußeren teilt mit daß die holländiſche
Regierung bei der britiſchen energiſch proteſtiert habe gegen
die Beſchlagnahme der Poſtſäcke von den holländiſchen Damp
fern Noordam Friſig und Rotterdam durch die bri
tiſchen Behörden Die Regierung forderte die unverzügliche
Zurügerſtattung der Poſtſäcke und ſprach die Erwartung aus
daß Sorge dafür getragen werde damit ſolche Vorfälle ſich
nicht wiederholen

Ein neuer engliſcher Uebergriff
c B Chriſtianig 22 Dezember Wie amtlich bekannt

gegeben wird hält England auch die geſamte
norwegiſche Paketpoſt in Kirkwall zurück die
mit den Dampfern Oskar Ii United States und Fre
deric VIII ankam Werdensgang ſchreibt unter der Spitz
marke Engliſche Uebergriffe auch Norwegen verfüge wie
Schweden über wirkungsvolle Mittel die gegen dieſe Will
kür angewendet werden müßten

Eine neue Verſchwörung in Aegypten
T V Budapeſt 20 Dez Aus Aegypten in Malta ein

getroffene Paſſagiere erzählen daß die engliſchen Behörden
auf die Spur einer neuen Verſchwörung in Aegyten gekom
men ſind Die Verſchwörung richtete ſich gegen den Khe
diven und gegen hohe Regierungsbeamte Mehrere Ver
chwörer ſind bereits gefangen genommen

Die neue amerikaniſche Note in Wien
eingegangen

WTB Wien 22 Dezember Die Neue Freie Preſſe
ſeldet Die zweite amerikaniſche Note in der Ancona
Frage iſt eingetroffen Sie iſt vom amerikaniſchen Tot
chafter bereits im Miniſterium des Auswärtigen überreicht
orden

c B Köln 21 Dezbr Nach der Köln Ztg meldet
Zeuter aus Wasſhington Der öſterreichiſche Geſchäftsträger
reiherrn von Weg hat ſämtlichen Konſuln der Doppel
onarchie den Auftrag erteilt ſich bereit zu halten in mög
chſt kurzer Jeit abreiſen zu können Dem Vernehmen nach
nd entſprechende Weiſungen auch den amerikaniſchen Kon
ln in OeſterreichUngarn erteilt worden

Der Umſchwung in der Stimmung Amerikas
T V München 21 Dez Dem Privatbrief eines Deutſch

merikaners der der München Augsburger Abendztg zur
erfügung geſtellt worden iſt entnimmt das Blatt einige
merkenswerte Stellen Jn dem Schreiben heißt es unter
iderem Mit Ausnahme des Großkapitals mit dem unſer
räſident und ſein Anhang untrennbar verknüpft ſind und
r engliſchen Partei ſieht es jetzt hier gar nicht mehr ſo
ſlimm aus Die meiſten Zeitungen ſchreiben ganz anders
s vor einem und man ſieht allſeits ein daß das
nzig Verläßliche die deutſchöſterreichiſchen Berichte ſind
atürlich haben hierbei einen nicht geringen Anteil die un

erhörten Erfolge der deutſchen Waffen denen gegenüber
man gar nicht aus dem Staunen herauskommt Jn acht
Staaten fanden vorige Woche Wahlen ſtatt und das Geſamt
ergebnis fiel zugunſten der republikaniſchen Partei aus iſt
alſo geradezu eine Kundgebung gegen Wilſon ein bezeich
nendes Vorſpiel für die 1916 ſtattfindenden Präſidenten
wahlen Zum Schluß des Briefes heißt es Wilſon wiſſe
nun was er 1916 zu erwarten habe

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Oeſterreichiſche Landung in Albanien
e B Wien 22 Dezember Die Gazetta di Venetiabehauptet folgendes erſahren zu haben Ein öſterreichiſch

angarlſches Geſchwader aus Torpedojägern und zwei Kreu

zern vom Typ Kaiſer Karl VI ſowie 19 entfernt kreuzen
den Kriegsſchiffen beſtehend erſchien am Tage nach den
Fahrten nach San Giovanni di Medua vor Durqzzo und ver
ſenkte alle Dampfer und Segelſchiffe jeder Nationalität nach
dem der Kommandant die Rettung der Bemannung angeboten
hatte An Bord des Segelſchiffes Cermelitano hatte ſich ein
öſterreichiſch ungariſcher Offizier mit 2 Matroſen begeben um
die Schi r zu durchſuchen und die italieniſche Flagge
augenfällig zu zerfetzen Die Einwohnerſchaft von Duraqzzo
die eine Beſchießung des Ortes fürchtete empfing von dem
diplomatiſchen Vertreter eng die Verſiche
rung daß Oeſterreich der Bevölkerung nichts zuleide zu tun
gedenke daß aber die Anweſenheit des Geſchwaders die Un
wahrheit der Behauptung von der Seeherrſchaft Jtaliensbeweiſe und daß nicht die Italiener ſondern Oeſterreich

Ungarn bald in Albanien landen werde
König Peter in Ftalien

WTB Bern 21 Dezember Nach einer Meldung der
Jdea Nazionale aus Neapel iſt König Peter in Begleitung

Paſitſch und anderer Mitglieder der Regierung in Caſerta
eingetroffen wo er von der Prinzeſſin Natalie von Monte
negro empfangen wurde Der König machte einen völlig ge
brochenen Eindruck

Fliegerangriff auf Skutari
WTB Cetinje 21 Dezember Agence Havas Ein

öſterreichiſches Flugzeug überflog am 17 Liebe htlinge
und warf drei Bomben ab die zwei ſerbiſche Flüchtlinge
tötete

Eine deutſche Zeitung in Belgrad
c B Wien 21 Dezbr Die Grazer Tagespoſt meldet

aus Belgrad Am 15 Dezbr erſchien hier die erſte Nummer
der neuen deutſchen Zeitung Belgrader Nachrichten Das
Blatt iſt Eigentum der Belgrader Zeitungsherausgeber
Aktiengeſellſchaft und erſcheint vorläufig dreimal wöchent
lich Es wird die amtlichen militäriſchen und politiſchen
Verlautbarungen der Zentralmächte ver öffentlichen

Griechiſch bulgariſche Zwiſchenfälle

e B Amſterdam 22 Dezember Reuter meldet aus
Brindiſi Jn der Provinz Epirus fanden Zuſammenſtöße
zwiſchen griechiſchen vorgeſchobenen Poſten und bulgariſchen
Vorhuten ſtatt Offiziell wird dazu aus Athen berichtet daß
der Zuſammenſtoß auf albaniſchem Gebiete ſtattfand Es
kamen beiderſeits Verwundungen vor aber keine Todesfälle
Die Ruhe iſt wiederhergeſtellt

Eine neuer griechiſcher Geſandter in Konſtantinopel

WTB Athen 21 Dezember Das Amtsblatt ver
öffentlicht die Ernennung des früheren Miniſters des Aus
wärtigen Kallorghis zum Geſandten in Konſtantinopel

Griechiſche Einberufungen

c B Wien 22 Dezember Das Neue Wiener Journal
meldet aus Athen Die im Auslande weilenden und von der
Militärbehörde beurlaubten Griechen erhielten den Befehl
ſich unverzüglich in die Heimat zurückzubegeben

Deutſch rumäniſche Konferenzen
e B Budapeſt 22 Dezember Das Journal des Bal

kans meldet aus informierter Quelle daß in letzter Zeit
auffallend oft Bratianu mit dem deutſchen Geſandten von
Buſche konferierte Die Beſprechungen finden zumeiſt beim
Schwager Bratianus dem Prinzen Stirbey auf deſſen Be
ſitzung Bufta ſtatt

Aegypten nichts für Damen
e B Amſterdam 22 Dezember Die engliſche Preſſe ent

i eine offizielle Bekanntmachung die Reuter nicht ver
reitet und die beſagt daß an Damen keine Päſſe mehr nach

Aegypten ausgegeben werden Beſitzerinnen von Päſſen
werden gewarnt daß ihnen ohne einen beſonderen Paß des
kommandierenden Generals in Aegypten die Landung ver
boten wird

Demnach muß es ja ſchon hoch hergehen im Lande der
Pyramiden Red

Zur Freilaſſung Dewets
c B London 21 Dezember Zur Freilaſſung Dewets

und ſeiner Mitgefangenen meldet Reuter aus Johannes
burg die Gefangenen ſeien im Einklang mit Lord Buxtons
Verſprechen bei Eröffnung des Parlaments entlaſſen worden
Die Freilaſſung wurde von der Bezahlung einer Geldſtrafe
und dem Verſprechen abhängig gemacht daß die Freige
laſſenen für die Dauer ihrer Freiheitsſtrafe ſich jeder
Teilnahme ander Politik enthalten und kerne
öffentlichen Verſammlungen beſuchen ſowie ihre Diſtrikte
nicht ohne Erlaubnis verlaſſen

WTB Pretoria 21 Dezember Reuter Die Geld
ſtrafe von 12 000 Pfund Sterling zu der General Dewet ver
urteilt worden war iſt bezahlt worden

Die neuen ZehnMilliarden
I O Abermals ſind h Milliarden Mark vom Deut

ery Reichstage bewilligt worden zum viertenmal ſeit
em Beginn des großen Völkerringens Und abermals wurde

nicht viel geredet ſondern kurz und bündig gehandelt Wo
des Vaterlandes Daſein auf dem re ſteht geziemt ſich
ür die deutſche Volksvertretung nicht langes rlamen
ieren ſondern welle Erledigung und Annahme i z

Forderungen die im Jntereſſe des Reiches unerläßlich ſind

überwältigenden Mehrheit einheitlich und kraftvoll dem
großen Ziele zuſtrebt das unſere Gegner durch freventliche
Entfeſſelung des Krieges uns aufgezwungen haben der ſieg
haften Durchführung des Krieges und der Erreichung eines
ſtarken ehrenvollen und erfolgreichen Friedens Die wür
dige und wuchtige Art mit der der Deutſche Reichstag die
zwingende ſtaatliche Notwendigkeit der Kreditgewährung
auf ſich nahm wird und kann auch dort ihren Eindruck nicht
rerfehlen wo man noch immer in törichter Verblendung auf
Zeichen der Schwäche und der Ermattung in Deutſchland
hofft Deutſchland iſt ſtark und feſt und willens den ein
geſchlagenen Weg unter Daranſetzung aller erforderlichen
Mittel weiter zu ſchreiten Deutſchland und der Reichstag

das iſt in dieſem Falle ſo gut wie gleichbedeutend Der
Deutſche Reichstag iſt heute wiederum nichts anderes ge
weſen als der Widerklang der Empfindungen und Forde
rungen der Deutſchen draußen im Lande

An dieſer Tatſache wird nichts geändert durch die Ab
ſplitterung im ſozialdemokratiſchen Lager Wenn das feind
liche Ausland ſeine Hoffnungen auf die Teilung in der
Sozialdemokratie die ſich ſeit dem Beginn des Krieges vor
bereitet hatte und die nun jetzt in die Erſcheinung getreten
iſt geſetzt hatte ſo wird es durch den Verlauf der heutigen
Verhandlungen doch recht ſehr enttäuſcht ſein Die zwanzig
Mann die zum erſtenmal ſeit endlos langer Zeit in einer
grundwichtigen politiſchen Frage ſich ausdrücklich von der
Mehrheit ihrer Fraktion getrennt und ihre abvweichende
Haltung durch eine Erklärung bekundet haben wollen ja
nicht etwa wie man wohl draußen erwartet hatte das
deutſche Vaterland wehrlos dem Feinde überlaſſen nein ſie
ſind ſogar der Auffaſſung daß Deutſchland militäriſch jetzt
ſo ſtark ſei daß es die erſte Hand zum Frieden bieten könnte
weil Deutſchland mächtig iſt wollen ſie keine neuen Kredite

und außerdem nicht weil die Regierung und die bürger
lichen Parteien in der Frage des Friedensſchluſſes und der
Eroberungen nicht fo denken wie ſie Das iſt ihr Stand
punkt Dieſer Standpunkt iſt grundfalſch er iſt durchtränkt
von dem alten bedauernswerten Doktrinarismus der über
lebten ſozialdemokratiſchen Schule wonach die Vertreter des
Proletariats nicht mit verantwortlich ſeien für die Schmerzen
und Sorgen des übrigen Volkes oder gar der Regierung Es
iſt eine betrübliche Erſcheinung daß ſolche blutleeren An
ſchauungen ſich auch in der die Gedanken und die Menſchen
umwandelnden Not dieſes Krieges nicht völlig verflüchtigt
haben daß ſie ihre ſtaatverneinende le auch jetzt noch
weiter führen können Aber man ſoll dieſe Dinge nicht über
ſchätzen und ſie in erſter Linie dem Porteidogmatismus aufs
Konto ſchreiben der ſchon ſo manche Köpfe bei uns vernagelt
hat Jm Enmpfindungsleben des deutſchen Volkes auch
natürlich der deutſchen Arbeiterſchaft haben dieſe Auf
faſſungen keinen Boden und unſere Feinde werden nur zu
bald gewahr werden wie wenig ſie aus der Politik der ſozial
Wege tiſcher Außenſeiter für ſich werden Kapital ſchlagen

önnen
Für die Sozialdemokratie ſelbſt als Parteigebilde iſt

der Vorgang natürlich von erheblicher Bedeutung Vom
innerpolitiſchen Standpunkt aus wird man es nur begrüßen
können daß ſich die Geiſter hier einmal klar geſchieden haben
und man wird abwarten können ob und welche für den Zu
ſammenhalt der Partei wichtigen Folgerungen ſich daraus
ergeben werden Unzweifelhaft iſt die Haltung der Mehr
heit die durch den Abg Ebert im Reichstage vertreten wurde
logiſcher einfacher natürlicher wir ſind mit dieſem deutſchen
Lande auf Gedeih und Verderb verbunden vieles darin paßt
uns nicht aber jetzt wo es um Gut und Leben geht machen
wir mit was nötig iſt Die Minderheit iſt wie die Er
klärung des Abg Geyer deutlich zeigte in ihren Beweg

wendigkeit einer nationalen Verteidigung nicht aber ſie will
ſie ihrerſeits nicht oder wenigſtens nicht mehr mitmachen
Es kommt hinzu daß die Minderheit in ſich wiederum ge
ſpalten iſt Neben die 20 Deklaranten treten noch etwa
14 Abgeordnete die auch gegen die Kredite waren aber ſich
aus Diſziplingründen der Gegenerklärung nicht anſchließen
wollten zum Teil wohl auch andere Motive für ihre Ab
lehnung hatten und ſich daher von der Abſtimmung fern
hielt Jnnerhalb der Sozialdemokratie wird es zu ſcharfen
Auseinanderſetzungen kommen Jnzwiſchen aber wird das
deutſche Volk ſeinen Kampf gegen die vielen Feinde draußen
r ſicher feſt und hoffentlich ſiegreich fortführen wie
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W Situng Dienstag 21 Dezember 1916
veiſfe rig des ebrats Dr Delbrück Dr Solf

Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
15 Minuten

Auf der Togekordnung ſteht zunächſt die Anfrage des Abg
Baſſermann Natl

Jſt der Herr Reichstanzler bereit und in der Lage über fol
gende engliſcherſeits verbreitete Behauptungen Auskunft zu er
teilen

1 Deutſchland habe ſeit langem Vorbereitungen ge
troffen für einen Angriff auf BritiſchSüdafrika insbeſondere
durch Anhäufung von Munition und Aufſtellung einer außer
ordentlich ſtarken Truppenmacht in DeutſchSüdweſt Afrika

2 Der Gouverneur von Deutſch Südweſt Afrika habe
vor Beginn des Krieges t dem buriſchen Kommandanten
Maritz ein Abkommen zwecks Angriffes auf Südafrika ge
troffen

8 Nach Ausbruch des Krieges in Europa habe die bewaff
nete Macht Der tſchSüdwefſt Afrikas an zwei Stellen nämlich
bei Scuitdrift und Nakab Süd einen Angriff auf
engliſches Gebiet gemacht

Staatsſekretär Dr Solf
Meine Herren auf die Anfrage des Herrn Abg

Baſſermann habe ich im Namen der Reichsregierung
folgendes zu erklären Wie der Herr Reichskanzler am 9 bereits
mitgeteilt hat hat Deutſchland niemals die Abſicht
gehabt Britiſch Südafrika anzugreifen Jm
Gegenteil hat Deutſchland ſtets die Auffaſſung vertreten daß im
Intereſſe des Anſehens der weißen Raſſe ein europäiſcher Krieg
nicht nach Afrika übertragen werden darf Lebhafte Zuſtim
mung Daß die deutſche Regierung keine Angriffsabſichten auf
Südafrika hatte und haben konnte ergibt ſich ſchon daraus daß die
Schutztruppe i Südweſt Afrika die während des Eingebo
renen Aufſtandes im Jahre 1904/05 auf über 10 000 Mann geſtie
gen war auf weniger als 2000 vermindert worden iſt Hört
hört Ueber dieſe Dinge war man in Britiſch Südafrika genau
unterrichtet Jn einem weitverbreiteten engliſchen Nachſchlagebuch
wird in der Ausgabe für 1914 ouf Seite 925 die richtige Stärke
der in Südweſt vorhandenen Soldaten und Poliziſten angegeben
Hört hört Bei meiner Begeg nung mit dem Premier

miniſter der ſüd afrikaniſchen Union Botha im
Jahre 1912 fand ich ihn über die Stärke unſerer Schutz
truppen genau unterrichtet Hört hört Die be
treffende Stelle aus unſerer Unterredung lautet in meinem Tage
buch wie folgt Votha kam dann auf die Eingeborenen in Südweſt
zu ſprechen und eine mögliche Wiederholung des Aufſtandes Als
ich in dieſem Zuſammenhange auf die von einigen Seiten unſerer
Volksvertretung gewünſchte Verminderung unſerer Schutztruppe
kam riet er dringend ab im Intereſſe der Auf
rechter haltung der Ordnung unter die Zahl von
2000 als Stärke der Schutztruppe herunterzugehen
Hört hörtl Auch er ſei der Meinung daß man den

Eingeborenen niemals trauen könne und immer auf
der Hut ſein müſſe Soweit Botha Deutſch Südweſt Afrika
hatte im Jahre 1913 nach der gleichen Quelle eine europäiſche Be
völkerung von 14 816 Perſonen Demgegenüber hatte die ſüd
afrikaniſche Union in dem gleichen Jahre eine europäiſche Be
völkerung von 1 278 000 alſo beinahe das Hundertfache unſeres
Südweſt Afrika Hört hört l Zweite Frage Die Behauptung
der Gouverneur von Södweſt Afrika habe mit
Maritz vor Beginn des Krieges Verabredungen
irgend welcher Art getroffen iſt durchaus un
richtig und die Gegner haben einen Beweis hierfür nicht ein
mal verſfucht Frage 3 Es iſt anrichtig daß die deut
ſchen Truppen alsbald nach Ausbruch des Krie
ges bei Seuitdrift und Nakab Süd engliſches
Gebiet angegriffen haben Richtig iſt vielmehr daß
engliſcherſeits von Seuitdrift auf deutſches Gebiet hinüber
geſchoſſen wurde Deutſcherſeits iſt lediglich dieſes Feuer erwidert
worden Der Angriff erfolgte von engliſcher nicht von deutſcher
Seite Hört hörtl Der zweite Ort Nakfab Süd
liegt überhaupt nicht auf engliſchem ſondern auf deutſchem
Gebiet Hört hörtl Zum Beweiſe dafür daß Nakab
Süd auf engliſchem Gebiet liege und ſeine Be
ſitzung eine Verletzung engliſchen Gebietes ſei hat die
Regierung der ſübafrikaniſchen Union am 9 Dezember 1914 im
Parlament in Kapſtadt den Abgeordneten eine engliſche Karte
vorgelegt die auf dem Tiſch des Hauſes liegt in der der Platz
NakabSüd auf engliſchem Gebiet eingetragen war Hört hört
Eine Betrachtung dieſer Karte von der ein Originalſtück in
meinem Beſitz iſt zeigt aber deutlich daß Nakab Süd urſprüng
lich auf deutſchem Gebiet eingetragen war daß dieſe Eintragung
durch Raſur entfernt Hört hört die Raſurſtelle nachträglich
mit brauner Farbe überdruckt und der Ort Nakab
Süd auf engliſches Gebiet verlegt iſt Hört hört
Dieſe Fälſchung die ſofort im Unionsparlament feſt
geſtellt wurde liefert den vollen Beweis dafür daß von
einer Verletzung engliſchen Gebiets durch Beſetzung
von Nakab Süd keine Rede ſein kann Die Regierung
Bothas hat die Bevölkerung Südafrikas durch die wahrheitswidrige
Behauptung deutſcher Angriffsabſichten zu erregen geſurht
Das iſt der wahre Sachverhalt Hört hört

Der neue Zehn Milligrden Kredit

2 Beratung 5Abg Ebert Soz
Die ſozialdemokratiſche Partei hat ſeit Beginn des Welt

krieges ihren Willen und ihre Kraft dafür eingeſetzt daß Deutſch
land in dem ſchweren Exiſtenzkampf gegen die ungeheure Koali
tion ſeiner Gegner beſtehen kann und geſichert werde Zugleich
aber hat unſere Partei unausgeſetzt danach geſtrebt die un
ermeßlichen Greunel des Krieges zu beendigen und den Völkern
Europas den heiß erſehnten Frieden wiederzugeben Wir haben
wiederholt unſere Hand ausgeſtredt damit die Vertreter der
Arbeiterklaſſe in anderen Ländern ſie ergreifen ſollten und damit
wir gemeinſam die Möglichkeiten der Friedensanbahnung und
die Grundlegen eines dauernden Friedens beſprechen könnten
Zu unſerem tiefen Bedauern ſind de Bemühungen bisher noch
nicht zu dem erwünſchten Erfolg gedießen Wohl hat ſich an
manchen Stellen ein Schimmer von Hoffnung gezeigt

n England und Frankreich machen ſich mit zunehmender Stärke
Stimmen geltend die die Fortſetzung des Krieges ins Unabſehbarebeklogen und bekämpfen und einen ehrenvollen Frieden fordern
Jn neutralen Staaten ſind neue Anregungen gegeben eine Ver
mittlung zwiſchen den Kriegführenden einzuleiten

Wir weiſen auch hin auf die Worte die das Merhaupt der
katholichen Kirche jüngſt geſprochen hat ungeachtet aller Ver
ſchiedenheit der Weltanſchquungen ſind wir erfreut daß auch von
dieſer Seite eine ſo ernſte Ermahnung an die Völker und ihre
Regierungen ergangen iſt Dieſen Veſtrebungen ſtehen leider
och immer ſehr ungünſtige Tatſachen und Hinderniſſe im Wege
In England und Frankreich in Rußland und Italien wollen ſich
die Regierungen und die ma gebenden Parteien noch keineswegs
in den Gedanken ſchien daß ibe Bündnis dieſer Zuſammen

md Deutſcher Relchstag i ver machngnen und votterrereen ander nicht imſtanve
geweſen iſt Deutſchland und ſeine Verbündeten niederzuzwingen
Sie halten noch an der Hoffnung feſt durch Aufſtellung neuer
Heere oder durch wirtſchaftliche Erſchspfung Deutſchlands dem
Krieg eine neue Wendung zu geben und ſchließlich als Sieger
aus dem Kampfe hervorzugehen Die leitenden Männer der gegen
uns kriegführenden Staaten haben noch bis in die letzten Tage
hinein erklärt daß ſie jeden Gedanken an Frieden ablehnen bevor
pricht die deutſche Wehrmacht zerſchmettert und die gegen Deutſch
land und ſeine Verbündeten geſteckten Ziele erreicht ſind

Gegenüber dieſen Tatfſachen r es unerläßliche Pflicht des
geſamten deutſchen Volkes ſeine Abwehr feſt und geſchloſſen zu
erhalten Stürmiſcher Beifall und die für dieſe Abwehr er
forderlichen Mittel u x W x Beifab Sie
dienen dem Schutze von Haus und d ſie befähigen unſere
Brüder und Söhne die Wacht an den Fronten weiterhin zu
führen Stürmiſcher Veifall Aus dieſen Mitteln müſſen aber
auch in höherem Maße als ſeither den Familien der Kriegs
teilnehmer und allen ſonſtigen Notleidenden Hilfe und Unter
ſafep gele ſtet werden Lebhafte Rufe Sehr richtig und Sehr
wahrl Die Lebensmittelverſorgung der Minderbemittelten muß

t Feſtſetzung von n Beſchlagnahme aller notwendigen Lebensmittel u Lanmätige Verteilung mehr als
bisher ſichergeſtellt werden Sehr richtig links Nur ſo wird
dem Un willen des Volkes über unzureichende behördliche
Maßnahmen und wucheriſche Ausbeutung geſteuert und ſein
Widerſtand geſtärkt werden

Wir erheben aber auch in dieſer Stunde wiederum unſeren
Einſpruch gegen alle Eroberungspläne die darauf ausgehen andere
Völker zu vergewaltigen Dadurch würden die nationale Kraft und
Einheit des Deutſchen Reiches gefährdet ſeine Beziehungen nach
außen dauernd geſchädigt und der Keim zu neuen Kriegen gelegt
werden Das deutſche Volk und ſeine Verbündeten haben unver
gleich Großes vollbracht Es iſt gelungen nicht nur unſer Land
und die Staaten der Verbündeten denen bereits der Untergang
angedroht war gegen die von allen Seiten anſtürmende Ueber
macht zu ſichern ſondern auch die von Oſten drohende ungeheure
Gefahr für die geſamte weſteuropäiſche Kultur zurückzuwerfen
Kein Gegner keine Koalition von Gegnern kann ſich danach in
Zukunft vermeſſen das deutſche Volk niederzuzwingen und ſeine
Entwicklung zu hemmen Der Reichskanzler hat in der Sitzung
vom 9 Dezember ausgeſprochen daß er jederzeit bereit iſt in die
Diskuſſion über Friedensangebote einzutreten die der Würde und
der Sicherheit Deutſchlands entſprechen Er hat die Verantwortung
abgelehnt für die Fortſetzung des entſetzlichen
Elends das Europa und die Welt erfüllt Wir wünſchen auf
das dringendſte daß die deutſche Regierung jede Möglichkeit zu
Friedensver handlungen bereitwillig wahrnimmt Deutſchland
iſt durch ſeine Stärke über jede Mißdeutung ſeiner Friedensbereit
ſchaft erhaben Sehr richtig bei den Soz Jndem wir ſo den
unveränderlichen Geboten der Menſchlichkeit dienen dienen wir
zugleich den Zukunftsintereſſen des deutſchen Volkes Beifall

Abg Geyer SozNa Namen von 19 meiner Fraktionskollegen habe ich folgendes

zu erklären Die Militärdiktatur die rückſichtslos alle Erörte
rungen über die Friedensbeſtrebungen unterdrückt und die freie
Meinungsäußerung zu erſticken ſucht macht es uns unmöglich
außerhalb dieſes Hauſes unfere Stellung zur Kreditvorlage zu
begründen Wie wir die Eroberungspläne die von den Regie
rungsparteien anderer Länder aufgeſtellt werden mit aller Kraft
bekämpfen ſo wenden wir uns mit der gleichen Entſchloſſenheit
auch gegen das Treiben der Annexionspolitiker unſeres Landes
Sehr wahr bei den la die das ſtärkſte Hindernis für die Ein

leitung von Friedensver handlungen ſind Dieſe gefährliche
Politik hat den Reichskanzler am 9 Dezember als er zu unſerer
ſozialdemokratiſchen Jnterpellation das Wort ergriff nicht von ſich
gewieſen er hat ihr vielmehr Vorſchub geleiſtet

e wahr bei den Soz Die ſämtlichen bürgerlichen Parteien
aben in Unterſtützung ſeiner Ausführungen ausdrücklich Ge

bietserwerbungen gefordert Sehr wahr bei den a Erfolg
echende Friedensverhandlungen ſind nur möglich auf der

Grundlage daß kein Volk vergewaltigt die wirtſchaftliche und
politiſche Selbſtändigkeit aller Völker gewahrt und allen Erobe
rungsplänen jeder Art entſagt wird

Unſere Landesgrenze und unſere Unabhängigkeit ſind geſichert ein Wiedereinbruch feindlicher Heere droht uns nicht wohl

aber geht unſer Reich wie das übrige Europa bei der Fort
ſetzung des Krieges der Gefahr der Verarmung und Verwüſtung
ſeiner Kultur entgegen Sehr wahr bei den Soz Der deutſchen
Regierung ſteht es zu da Deutſchland mit ſeinen Verbündeten
ſich in günſtigerer Kriegslage befindet den erſten Schritt zum
Frieden zu tun Von der ſozialdemokratiſchen Partei iſt die
Regierung aufgefordert worden den Gegnern ein Friedens
angebot zu machen Der Reichskanzler hat das ſchroff abgelehnt
Sehr richtig bei den Soz Der entſetzliche Krieg geht weiter
Jeder Tag ſchafft neue unſägliche Leiden Eine Politik die nicht
alles tut um dieſem namenloſen Elend Einhalt zu gebieten eine
Politik die in ihrer geſamten Betätigung im ſchreienden Gegen
ſatz zu den Jntereſſen der breiten Maſſen unſerer Bevölkerung
ſteht zu unterſtützen iſt uns unmöglich Zuſtimmung bei der

heit der Soz Es gilt dem in allen Ländern hervor
retenden Friedensbedürfnis einen kräftigen Antrieb zu geben

Unſeren Friedenswillen und unſere Gegnerſchaft gegen Er
oberungspläne können wir nicht vereinbaren mit der Zuſtimmung
zu den Kriegstrediten Wir lehnen die Vorlage ab Die
Minderheit der Soz, klatſcht Beifall

Die Ausſprache ſchließt Der Nachttragskredit von 10 Mil
liarden wird in zweiter und dritter Leſung gegen die Stimmender ſozialdemokratiſchen Minderheit unter lebhaftem Beifall der
Mehrheit angenommen

Abg Graf Weſtarp Konſ zbegründet als Berichterſtatter einen Antrag des Reichshaushalts
ausſchuſſes der in der Regelung der Familienunterſtätungen der
Krieger folgende Verbeſſerungen verlangt

1 Die Familienunterſtützung iſt zu gewähren wenn nach
der laufenden Steuerveranlagung das Einkommen in den
Orten der Tarifklaſſe E 1000 M und weniger in Orten der
Tarifklaſſen C und D 1200 M und weniger und in Orten der
Tarifklaſſen A und B 1500 M und weniger beträgt Der An

ſpruch beſteht nicht wenn der an Militärdienſt Eingezogene
an ſeinem Einkommen keinen Ausfall erleidet

2 Die Zuſchüſſe des Reiches und der Eingelſtaaken an die
Lieferungsverbände zur Erhöhung der Familienunterſtützungd S n a der Leiſtungsfähigkeit der Lieferungsver
ände feſtzuſetzen

3 Die Beſtimmung zu treffen daß die Aufſichtsbehörde in
geelanrtan Fällen die Zahlung der Familienunterſtütung an
j ordnen rann

Staatsſekretär des Jnnern Dr Delbrück
Die verbündeten en ſind bereit dahin zu Wwirken

daß die Kriegsunterſtützungen den Verhältniſſen angepaßt mög
lichſt gleichmäßig und weitherzig gewährt werden iederholte
Anordnungen der Reichsleitung und der einzelnen Bundes
regierungen geben davon Zeugnis Die Wünſche des Antrages
ſind im Einvernehmen mit der Reichsleitung formuliert und
werden von ihr bei den in Ausarbeitung befindlichen neuen
Bundesratsverodnungen berückſichtigt werden Auch die ſonſt von
dem Berichterſtatter vorgetragenen Wünſche werden wir ver
ſuchen in die Tat umzuſetzen Lebhafter Beifall Es gereicht
mir zur beſonderen Freude dieſe Erklärungen hier abgeben zu
können Jch hoffe daß wir dadurch zuſammen mit dem Reichs
tag den Familien unſerer braven draußen kämpfenden Krieger
ge ybe auf den Weihnachtstiſch legen können Stürmiſcher

ifall
Die Anträge der Kommiſſion werden einſtimmig an

genommen die BVittſchriften wegen der Familienunterſtäßung
werden zur Er gung überwieſen A

gründliche

Schluß der Rhung

Präſident Dr Kaempf
Unſere letzie Sitzung vor den Weihnachisferien iſt zu Ende
Für die Fortſetzung unſerer Tagung im Januar hat in langen
und anſtrengenden Sitzungen der Ausſchuß für den Reichshaus
halt dem wir wie ſeinem Vorſitzenden dafür dankbar ſind reich
liches Material geliefert Erledigt haben wir in dieſer Tagung
die eben beſchloſſene Frage der Familienunterſtützungen die dazu
dienen ſollen Härten der bisherigen Handhabung auszugleichen
Wir haben zwei wichtige neue Geſetzentwürfe angenommen die
mit dazu berufen ſein ſollen trotz der enormen Laſten des
Krieges unſere Finanzen für die Zukunft aufrecht und den
Reichshaushalt im Gleichgewicht zu erhalten Mit Stolz und
Genugtuung haben wir das Reſultat der Abſtimmung über die
neueſte Kreditvorlage von 10 Milliarden geſehen in welcher Ab
ſtimmung mit überwiegender Majorität ja mit erdrückender
Majorität lebhafte Zuſtimmung der unerſchütterliche Entſchluß
zum Ausdruck gekommen iſt dieſen Exiſtenzkampf Deutſchlands
ebenſo ſiegreich wie er begonnen zum Ende zu führen Beifall

Jn dieſem Augenblicke ſenden wir unſeren heldenmütigen
Truppen und deren genialen Führern unſeren Brüdern und
Söhnen im Felde unſere wärmſten Grüße und unſere herzlichſten
Glückwünſche Lebhafter Beifall Unſere Gedanken ſind in
ſchwerer Stunde bei ihnen draußen im Felde Beifall und wir
ſind uns mit ihnen bewußt daß wir alle jeder an ſeinem Platze
willig die Opfer tragen und bringen müſſen die dieſer gewaltige
Krieg um Deutſchlands Exiſtenz von uns allen fordert Sehr
wahr

Nicht minder herzlich und warm ſind die Grüße und
Wünſche die wir unſeren Verbündeten widmen llebhafte Zu
ſtimmung unſeren Verbündeten und deren todesmutigen Trup
pen und ihren glänzenden Führern Lebhafter Berfall Hat
doch der ſerbiſche Feldzug eben erſt bewiefen welche Kraft in der
Vereinigung der öſterreichiſch ungariſchen der bulgariſchen und
der deutſchen Heere enthalten iſt und wie anwrderſtehlick dem
gegenüber die Feinde geſchlagen worden find Beifall Geht
uns doch gerade heute die Kunde zu daß die Halbinſel Gallipeli
von den Engländern geſänbert worden iſt ſtürmiſcher Berfall
eine Kunde die nicht nur eine militäriſche und moraliſche Nieder
lage Englands bedeutet ſondern einen Triumph der türkiſchen
Waffen Lebhafter Beifall

Jhnen allen wünſche ich ein Weihnachtsfeſt ſo gut wie der
Ernſt dieſer ſchweren Zeit es zuläßt ich wünſche Jhnen allen glück
liches Wiederſehen im neuen Jahr Beifall

Nächſte Sitzung 11 Januar 2 Uhr Kurze Anfragen Lieb
knecht Ernährungsfragen Anleihe Denkſchrift und kleinere Vox
lagen

Schluß 12 Uhr

Der Reichstagsausſchuß für Handel und Gewerbe
beriet am Dienstag einige Eingaben betreffend die Entſchädigung
für beſchlagnahmte Waren deutſcher und öſterreichiſcher Eigen
tümer in den beſetzten Gebieten Es handelt ſich dabei um die
Preiſe die für in Antwerpen beſchlagnahmte Wolle Baumwolle
und Leder bezahlt wurden Von dem Regierungsvertreter wurden

rüfungen der Anſprüche zugeſagt die allerdings weit
über die Friedenspreiſe hingausgingen Deutſchland gehe in dieſen
Dingen weitherziger vor als die feindlichen Staaten Der Be
richterſtatter wies darauf hin daß die Bittſteller nur Preiſe ver
langen die den Jnlandspreiſen entſprächen Die Erörterung über
die Berechtigung der Anſprüche und über die Grundſätze die bei
einem ſolchen Verfahren zu beobachten ſeien nahm längere Zeit
in Anſpruch kam aber nicht zu Ende da der Ausſchuß Vertagung
eintreten ließ damit ihm noch nähere Angaben über den Sach
verhalt vorgelegt werden können

e

Lehke Depeſchen
Leichte Erkrankung des Kaiſers

WT7TB Berlin 22 Dezember Se Majeſtät haben
die beabſichtigte Weiterreiſe zur Weſtfront wegen einer
leichten Zellengewebsentzündung die den Kaiſer zwingt
einige Tage das Zimmer zu hüten verſchieben müſſen

Aufnahme der Offenſive gegen Saloniki
Der Secolo meldet aus London daß drei türkiſche Diown

ſionen gefolgt von 120 000 Oeſterreichern und Deutſchen 73
nächſten Donnerstag die griechiſche Grenze überſchreiten wür
den Die Bulgaren ſollen als Reſerve zurückbleiben e

Berantwortlich fur den politiſchen Teil Stesſfried Dog
ür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
nungen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J

Stegiried für Unterbaltungsblatt und Letzte Rach
richten Hans Ratonekt für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
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Paul ne grösster Operenoneoriager
2 EC an Tochter desrig hMagawewe

Glänzende Ausstatiung und Besetzung
Am Heſligen Abend keine Vorstellung

Restaurant Thalia Festsäle
inh Emil Osporg Geirtetr 42 Tel sis LederkleidungGrosse Künstler Konzerte fein nrit Polzwesten

mit Nierenschutz

j Polzhosen77 an el Ul I U7 Je II Kamelbaarkleoldung
Montag den 27 Dezember abends 7 Uhr Wollhandschuhe

im Restaurant Mars la Tour Große Ulrichſtraße v Lederhandschuhe

a WollfüsslingoWeihnachtsfeirr n
ren billigste brössteFür die Kinder und Beſcherung der angemeldeten Kinder Preiso Auswanhl

der einberufenen Mitglieder

2 Teil
weru

Für die Mitglieder und deren Angehörigen
Wir bitten um recht zahlreiche Beteiligung und recht

zeitige Zuführung der Kinder

Gäſte willkommen Der Vorſtand

krier v
Offiziere und

Mannschatten

S
4 S Weiss mariet

J

22 42 Fernr J

Billige praktische

Weihnachts
Geschenke

Militär Ausrüstung
Herren Artikel

Handschuhe

Strumpf Wollwaren

G Liebermann

Woffer

Loderwaren

BI
S Oennerstae den 23 Dezbr 1915 S

Inl 7 Uhr Ende 10 Vpr ZRenaſssance S
S Lustspiel von Schönthan und S

Koppel Elfeld
Freitag Geschlossen

Sonnabend 3 Uhr
Der gestlefelte Kater ST Uhr Zum I Male Hieſüdine

Sonntag 3 Uhr Tieſiand 2
7 Uhr Der Beiteistudent zMontag s Uhr Hänsel u Gretel
7 öhr Zum ersten Male

um

Hin

Herrschaftlicher Diener
vresucht

III

Thalia ZTheater
Gaſtſpiel des Stadttheater Perſonals

Sonnabend den 25 Dezember 1915
abends 8 Uhr

Hasemanns Töchter
Sonntag abends 8 Uhr

Die Haubenlerche
Größte Auswahlein SchönMaonasehen

d rJ58z a

küdadiner berg Roſt

Bruſt und Rüchenwärmer
beſter Schutz gegen Rheumatismus Jſchias Gicht uſw

Niederlage bei

H Sohnoe Machf Halle a S
z

Gr Steinſtr 84

h

Modell Dawpfmaschinen

Elektromotore
Heissluftmotore

Betriebsmodelle dazu

e Laterna magicaS W J 20ide Waroe S in grossor Auswahl bei

la Gr Ulrichstrasse Ia

Vortrag über
Es gibt ein Fortleben

Wenn
ca 300 ma gehalten in Berlin zehnmal wiederholt erſchet int im

Druck in der deutſchen Wonatsſchrift Gedankenkraft Jahr a ogang 1915 ab Januar Be ugspreis jährlich 6 halbjährl v e
Durch hieſige Buchhandlungen u Poſt zu beziehen Probenummern

50 Pfg direkt vom W der e Hamburg 36

Kristall 4 Porzellan

Spezialität

in grösster Auswahl
nnnnnnaeeorS S c cn e tl e

verbindet D mit der von 35 Pf an
Gayötrin yfe

billigſten

Elektrische

Tischlampen
nur Meuhelten

sehr billig

C V RitterLeipzigerstrasse 90
Mitglied des Rabatt

en ſehnadi beseene

Tafel u Kaffee Seſvice

J K Keckert

Spar Vereins

S
W Trothe

Opitisches Spezial Institut

Poststrasse 9/10
1816 Telef 2916

n

Halle a S
Bewsährte Weltmarke

wn übertroffen preiswärdlg
87 Jahre bestehend

T S in allen
Sorten

Souchong Congo Java Ceylor
Jud Aſſam auch Miſchungen
alles in Pfundpackungen unt Garantie
rein wohlſchmeckender Ware u zwar

feinſte zu Mk 40 per K
feine 3 95mittlere a 250 99 99

99Grustee m 2 feiner Grus
tee M 25 per kgverzollt hefern gegen Rachnahme bei

Abnahme von mindeſtens 3 Pfd erkl
Porto und von 5 Pfd an portofrei
Oswald Becken Go

TeeJmporteure
e 93 Alſterdawm 35

Reparaturwerkſtatt für Uhren Gr Fandberg 8Goldwaren und Optik E Brose am Zivilgericht 16 Gr Ulrichstr 16
Abholen u Zuſtellen ohne Wehrhoſten Die neueſten und beſten Waſch J

Großes Lager in allen Arten maſchinen Stck 12 Mk offeriert u o Co r eUhren GSoldwaren Optik empfiehlt Leſſingſtr 6 H II

ß r 57 r S cher Ierlſtraße Wen Ifür Feldpostkarten grosse
For 1 bis 10 MkRittere e 90

Mitgl des Rab Spar Ver uConinental

Schreihmaſchine

wenig benutzt in tadel
loſem Zuſtande für
250 Mk zu verkaufen
Offerten unter C 2535 an die Exp

e w

Mit 10 kolorierfen und 4 schwar

lin diesem köstlichen Märchenbuchs is nichts
empfänqliche kindliche Gemüt beunruhigen könnte

des Kindes aufs frefflichsfe angepasst ist
für alle Grössen Bilder be
sonders grosse Auswoehl in

Postkartenrahmen

C V Ritter
Leipzigerstrasse 20

Mitglied des Kob Spar Ver

Kahmen

zen Vollbildern
sowie zahlreichen Iext llusirafionen
von Hans Neumann München

Preis Mk A 50 in farbenprächtigem Einbande

von àälledem enthalften was das
Der allbe kannte und beliebte Aufor hat

seine Märchen vielmehr in eine Form gekleſdet die dem Geisfte und dem Auffassungs vermögen

T aAu beziehen durch alle Buchhandlungen

c c E Ehe ecece eeccecececdrcccdcc

leicht

e

Walter UnligHalle a Leipzigerſtr 9
Fernruf 947

Luftgewehr vernick Lauf
Länge ca 80 em Gewicht

8 kg Cal 4 mm 4,50 13,50Nu volz ſchaft pol vern
arn Spann d KnickLänge ca 90cm Gewicht

ca 9 kg Cal 4l minebenſo brünierter Lauf m
Viſierdrücker Länge ca
90cm Gew 1 kg Cal
4 5 u 6 4 mm 17,00 5Lauf ca 100 cm lang stark
Schaſt m Backe Gew

5kg Cal 4 mm 20,00

15,50

extra stark m Schweizer
Schältung Gew 3,2 kg 27,50
Präzisions Luftgewehr

m neu Seitenverſchluß beſte Ar
beit fein vern Garnitur Gewichtl 2 kg in Cal 4 Siſ u i mmn

22,00 24,00 28,00 u 32,00 M
Bügelspanuner Lauf u Verſchluß

brüniert Schraubvisier u Kornm Neusilberpunkt vern Garn
Länge 105 cm Gewicht ca 3 kg
Cal 4 u 6 mm 30,00 MSämtliche Preiſe verſtehen ſich inkl
Zub 100 Kug 6 Bolz u 1 Zange

Munition in allen Calibern ſtets
am Lager

werd besi
Sammoelkästen

für Feldpostbriefe in ein
fachen u eleganten

Ausführungen

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitgl des Rab Spar Ver

H Schnee Naont
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschäft für gute
Strumpfwaren und Trikotagen

n

9Wellen
Militär Hosen
miHitlär Striekjnceken
Militär Soeken
Leihhbimcdeen

woll Handgehuhe
Hosenträ ger
Kopfwürmer
Knlerwärmaer
Pealswüärmer
Bruutwäürmer
woll Seh als
Pelz soeken
Tasehentieher
Fuasslappen
empfiehlt in guten Qualitäten

Julius Bacher
Halle Leipzigerstrasse 102 5

S

4 Kaufgesuche J

Ladeneinrichtung
für Kolonialwaren zu kKaufen
geſucht Angebote unter B N 8285
an Rudolf Mosse Brüderſtr 4 4

Hasentelle
kaufen Gebr Danglowitz

Fellhandlung Fiſcherplan 2 2

Seit Janren
zahlt allerhöchte Preise l getrag

Rerrenkleider
Achnhwerk Wahl

Bern Beſtellung durch Poſtkarte 35
Telephon Nr 4889 Komme ſofor
auch außerhalb

Ein und Perkanfshaus
22 Schulershof 22 am MarktplatzRenner
Ziegen Haſen n Kaninchen

S ſewie alle Sorten Felle u Ho x
kauft Jon Bernhardt Kellnerſtr 4

tung
mus

er in

Nacht
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